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Unser Fundament

Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, weder 
Engel noch Mächte noch Gewalten, weder Gegenwärtiges 
noch Zukünftiges, weder Hohes noch Tiefes noch 
irgendeine andere Kreatur uns scheiden kann von der 
Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, unserm Herrn.   

Römer 8, 38.39



Unsere Mitgift

Ich danke dir dafür, daß ich wunderbar gemacht bin; 
wunderbar sind deine Werke, und das erkennt meine 
Seele wohl.                                                   Psalm 139,14



Was ist ein traumatisches Ereignis?

Wie trifft das auf die Flüchtlinge zu?



Mein Freund aus dem Mittleren Osten

 Opposition aus religiösen Gründen

 Anklagen, Lügen, Beschämung, Bedrohung

 Verfolgung des Glaubens wegen

 Lebensgefährliche Körperverletzung 

durch Gewalttat

 Gefangennahme, Zeit im Gefängnis

 Lebensbedrohlicher Giftschlangenbiss

 Lebensgefahr nach Schiffsbruch

 Schwerwiegender Mitarbeiterkonflikt



Was ist ein TRAUMA?

Erleben von Todesbedrohung durch Gewalt,

gewaltsamem Tod eines nahen Menschen,

schwerwiegender Verletzung oder sexueller Gewalt:

 Direktes Erleben des traumatisierenden Ereignisses,

 Persönliches Miterleben, wie das traumatisierende Ereignis 
anderen zustößt,

 Erfahren, daß das traumatisierende Ereignis einem engen 
Familienmitglied oder einem engen Bekannten zugestoßen ist. 

 Wiederholte oder sehr extreme Konfrontation mit schlimmen 
Details eines traumatischen Ereignisse      Adaptiert von DSM 5



Was ist TRAUMA, was Leiderfahrung?

 Opposition aus religiösen Gründen

 Anklagen, Lügen, Beschämung, Bedrohung

 Verfolgung des Glaubens wegen

 Lebensgefährliche Körperverletzung 

durch Gewalttat

 Gefangennahme, Zeit im Gefängnis

 Lebensbedrohlicher Giftschlangenbiss

 Auf dem Schiff in Lebensgefahr

 Schwerwiegender Mitarbeiterkonflikt



Welche TRAUMATA und Leiderfahrungen

haben viele Flüchtlinge durchgemacht?

 TRAUMATA

Krieg – Bomben, Erschossene

Vergewaltigung

Folter

Vertreibung

 Leiderfahrungen

Verfolgung

Verlust

Verachtung 

Vernachlässigung



Welche Auswirkungen hat TRAUMA auf 

Seele, Körper und Geist?



Mein Freund aus dem Mittleren Osten

9 Es sprach aber der Herr durch eine 
Erscheinung in der Nacht zu Paulus: 
Fürchte dich nicht, sondern rede und 
schweige nicht!

10 Denn ich bin mit dir, und niemand soll 
sich unterstehen, dir zu schaden; denn ich 
habe ein großes Volk in dieser Stadt.                             

Apg. 18













Post-Traumatische-Belastungs-Störung PTSB

Wiedererleben

 Wiedererleben des Traumas wie Bilder, Videos, 
Körperempfindung, als wären sie in dem Moment real und 
deshalb Angst, Hilflosigkeit, und Verzweiflung verursacht

 Auslöser (Trigger) sind oft Sinnes-
eindrücke, die an das Traumageschehen                       
erinnern

 Albträume von Teilen des                                   
Traumageschehens



http://du-bist-frei.org/inhalte-kompakt/ptbs-posttraumatische-belastungsstoerung/





PTBS

Vermeidung
 Nicht darüber sprechen wollen
 Vermeiden von Auslösern (Trigger)
 Gefühle vermeiden

Übererregbarkeit
 Gefühl der Bedrohung
 Irritiertheit, Wutausbrüche
 Schlafstörungen
 Schreckhaftigkeit
 Konzentrationsstörungen
 Verzweiflung, Schamgefühle



Kinder

 Regressives Verhalten 
(frühere Entwicklungsstufe)

 Körperliche Beschwerden (Bauch, Kopf)
 Schlafstörungen
 Ängstlich, mistrauisch
 Leicht irritierbar
 Ungehorsam
 Konzentrationsstörungen
 Traumainhalte in Spiel



Jugendliche

 Unverantwortlich, passiv

 Zurückgezogen, apathisch

 Bedrückt

 Aggressiv, folgen nicht den Regeln

 Schulschwierigkeiten

 Religiöse Fragen, enttäuscht mit Gott

 Suicidalität, Hilflosigkeit

 Alkohol, Drogen



Geistliche Folgen von Trauma

 Das Trauma kann das bisherige Weltbild, Verstehen 
von Gott, und von mir selbst in Frage stellen oder 
erschüttern – geistliche Disorientiertheit

 Trauma verursacht Schmerz, Verlust,                      
Angst: Das führt zum WARUM?

 Die Verbindung zu Gott nicht mehr                      
spüren, sich von Gott verlassen fühlen.

 Sich von Gott bestraft fühlen (geistliche Ursachen und 
Auswirkungen suchen, z. B. Hiobs Freunde, Joh. 9,2-3)                               



Andere Folgestörungen

 Schlafstörungen

 Depression

 Ängste, Panik

 Stressbedingte körperliche Erkrankungen

 Alkoholismus und andere Suchterkrankungen

 Sexuelle Ausschreitungen, Pornographie

 Risikoreiches Verhalten

 Reizbarkeit, Aggressivität

 Selbstmord



´Normaler´ Verlauf nach PTBS

 Resilienz ist möglich, je schwerwiegender die     
Trauma-erfahrungen , umso seltener 

 In sicherer, stressarmer Umgebung: 
3-18 Monate 30%

 Chronischer Verlauf 30%

 Achmed – Verspätetes Auftreten (mit Erschöpfung, im 
Alter, mit Entspannung der Lebenssituation)



Normaler Verlauf

 Normal?

 Resilienz ist möglich

 In sicherer, stressarmer Umgebung: 3-18 Monate 30%

 Chronischer Verlauf

 Achmed – Verspätetes Auftreten






